


Es gibt ein bundesweites Hilfetelefon mit der 
Nummer 08000 116 016. Bei welchen Problemen 
findet man dort Hilfe? 

A)    Bundesweit erhalten Frauen dort vertraulich und 
         kostenfrei Hilfe und Unterstützung bei Gewalt in 
        Familie und Partnerschaft.
B)    Das Hilfetelefon kann man anrufen, um bei der 
        Wohnungssuche Unterstützung zu erhalten.
C)    Die Nummer kann man anrufen, wenn man auf der 
       Suche nach einer neuen Partnerschaft ist. 

2018 setzte sich die kfd für eine Angleichung der 
Rentenpunkte für die vor 1992 geborenen Kinder 
ein. In einer Unterschriftenaktion kamen wie viele 
Stimmen zusammen?

A)    Rund 35.000
B)    Rund 70.000
C)    Rund 100.000

Die meisten Fälle von häuslicher Gewalt kommen 
nicht zur Anzeige. Was sind die häufigsten Gründe 
dafür?

A)    Abschaffung von Telefonzellen
B)    Fehlende Sprachkenntnisse
C)    Angst oder Scham

Wer organisiert Rehabilitationsmaßnahmen für
Mütter, Väter und pflegende Angehörige?

A)    Maria Hilf Stiftung
B)    Katholische Arbeiterbewegung
C)    Katholische Arbeitsgemeinschaft Müttergenesung



Die Istanbul-Konvention des Europarats ist das 
internationale Abkommen zur Bekämpfung ge-
schlechtsspezifischer Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen. Wie viele Frauenhäuser fehlen in 
Deutschland noch, um den Anforderungen der 
Istanbul-Konvention zu entsprechen?

A)    Es fehlen noch mehr als 14.000
B)    Deutschland hat genug Frauenhäuser
C)    Es fehlen leider bundesweit noch 100 Frauenhäuser,  
        aber bald ist  es geschafft!

Wer übernimmt in Haushalten mit Kindern den 
Großteil der Alltagsorganisation (Mental Load)?

A)    Natürlich übernehmen Männer ein Großteil der Alltags-
        organisation. Sie sind ja das starke Geschlecht!
B)    Mit einer Wahrscheinlichkeit von 74 Prozent über-
        nehmenden Frauen den Großteil des Alltags-
        managements. (Frauen ohne Kinder: 56 Prozent)
C)    Heute teilen sich Frauen und Männer doch die Arbeit
        gerecht: Jeder 50%   

Wie viele Frauenhäuser gibt es ungefähr in 
Deutschland?

A)    100
B)    350
C)    400 

Wer trägt die Schuld bei häuslicher Gewalt?

A)    Die Frauen, denn wahrscheinlich haben sie provoziert.
B)    Die Schuld liegt nie beim Opfer, sondern immer 
        beim Täter.
C)    Wahrscheinlich sind beide schuld, denn streiten kann 
        man nicht alleine.



Ohne Ehevertrag leben Ehepaare automatisch in 
einer Zugewinngemeinschaft. Was bedeutet das?

A)    Ab sofort gehört beiden Ehepartnern alles gemeinsam,
        und sie müssen alle finanziellen Entscheidungen zu-
        sammen treffen.
B)    Jede*r Partner*in behält das eigene Vermögen.
C)    Das ganze Vermögen gehört nach der Eheschließung
        dem Mann, den er ist der Herr im Haus und weiß am 
        besten, was seine Familie braucht.

Frauen arbeiten häufiger in Teilzeit. Wie hoch war 
der Unterschied der wöchentlichen Arbeitszeit 
zwischen Männern und Frauen 2020?

A)     5,4   Stunden
B)    7,9    Stunden
C)    10,2  Stunden

75 Prozent der Mütter sind erwerbstätig. Während 
sich im Berufsleben von Männern durch die 
Elternschaft wenig ändert, stecken Frauen deut-
lich zurück. Wieviel Prozent der Mütter arbeitet in 
Teilzeit?

A)   66 Prozent
B)   50 Prozent
C)   20 Prozent

Wie viel weniger verdienten Frauen in Deutschland 
im Jahr 2024 im Vergleich zu Männern?

A)    10 Prozent
B)    18 Prozent
C)    25 Prozent 



Wann wurde, durch Einsatz der kfd, der zweite 
Rentenpunkt für vor 1992 geborene Kinder 
erwirkt?

A)    2012
B)    2013
C)    2014

Warum gibt es bei den Renten so große Unter-
schiede zwischen Männern und Frauen?

A)    Frauen haben häufiger unterbrochene 
        Erwerbsbiografien wegen Kindererziehung und   
        Pflege von Angehörigen.
B)    Frauen brauchen keine Renten, sie haben ja ihre 
        Männer.
C)    Frauen arbeiten überwiegend in hochbezahlten 
        Berufen, was zu höheren Renten führt. 

Warum ist eine eigenständige Alterssicherung für 
Frauen immer wichtiger geworden?

A)    Die traditionelle Ehe gewinnt an Bedeutung.
B)    Die Zahl der Scheidungen und nichtehelichen 
        Lebensgemeinschaften wächst.
C)    Frauen haben im Alter keine Rentenansprüche.

Wie stark beeinflusst es die Rentenhöhe, ob 
Frauen Vollzeit- oder Teilzeitbeschäftigt sind?

A)    Sehr stark
B)    Wenig
C)    Gar nicht



Seit wann befindet sich die Geschäftsstelle der kfd 
in der Prinz-Georg-Str. 44?

A)    1904
B)    1939
C)    1926

Warum hat sich die Zahl der pflegebedürftigen 
Personen in Deutschland im Jahr 2023 so stark 
erhöht?

A)    Wegen einer neuen Krankheit
B)    Wegen der gleichzeitigen Pflegebedürftigkeit von   
        zwei Generationen
C)    Wegen eines massiven Zuzugs von Menschen
        nach Deutschland

Was ist einer der Hauptgründe, warum Frauen in 
Deutschland seltener Karriere machen?

A)    Frauen sind weniger qualifiziert als Männer. 
B)    Frauen arbeiten häufiger in Teilzeit oder in Minijobs.
C)    Frauen interessieren sich weniger für Führungs-
        positionen. Sie kümmern sich lieber um die 
       sozialen Dinge. Das ist ja auch wichtig.

Welche der folgenden Maßnahmen könnte dazu 
beitragen, den Gender Pay Gap zu verringern?

A)    Förderung von Frauen in Führungspositionen und 
        bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie
B)    Einführung eines generellen Bedingungslosen
        Grundeinkommens
C)    Verkürzung der Arbeitszeit für alle Angestellten



Wie hieß eine wichtige Jüngerin Jesu?

A)    Nofretete
B)    Cindy aus Marzahn
C)    Maria aus Magdala

Welche Frau kommt sowohl in der Bibel als auch 
im Koran vor?

A)    Elisabeth von Thüringen
B)    Maria
C)    Theresa von Avila 

Welcher Begriff beschreibt die Doppelbelastung 
von Frauen, die sowohl berufstätig sind 
als auch pflegebedürftige Angehörige betreuen?

A)    Pflegezeit
B)    Pflegebonus
C)    Sandwich-Effekt

Wie heißt eine bekannte Apostelin der frühen Kir-
che, die Paulus in seinem Brief an die Gemeinde in 
Rom begrüßt hat?

A)    Junia
B)    Junias
C)    Jutta



Durch den Bezug von reinem Naturstrom schafft
die kfd-Bundesgeschäftsstelle jährlich einen
Klimaschutzeffekt von:

A)    3 Bäumen
B)    20 Bäumen
C)    170 Bäumen

Im Meer ist:

A)    Mehr Plastik als Plankton
B)    Mehr Plankton als Plastik
C)    Soviel Plastik wie Plankton

Die Umwelt und Sozialenzyklika des Papstes heißt

A)    Laudato si‘, o mio signore
B)    Laudato si‘, die Sorge für das gemeinsame Haus
C)    Laudato si‘, sorge Dich nicht, lebe!

Die kfd positioniert sich zu:

A)    Bio bunt bezahlbar
B)    Nach uns die Sintflut
C)    Nachhaltig und geschlechtergerecht weltweit



Welches zentrale Anliegen vertritt die kfd im 
Rahmen des Synodalen Weges besonders stark?

A)    Die Einführung eines Zölibates für Religionslehrerinnen
B)    Die Anerkennung und Förderung von Frauen in allen
        kirchlichen Ämtern
C)    Die Abschaffung aller traditionellen kirchlichen Rituale

Was regelt der sogenannte „Taschengeldparagraph“
im deutschen Bürgerlichen Gesetzbuch?

A)    Die Höhe des Taschengelds für Kinder
B)    Den Anspruch auf ein angemessenes Taschengeld zur
        freien Verfügung, wenn der/die eine Partner*in über 
        ein eigenes Einkommen verfügt und der/die Andere
        aber ein geringeres Einkommen hat. 
C)    Die finanzielle Unterstützungspflicht der Eltern gegen-
        über ihren erwachsenen Kindern.

Was hat Papst Franziskus in seiner Enzyklika
„Laudato Si“ besonders betont?

A)    Die Wichtigkeit von wirtschaftlichem Wachstum um
        jeden Preis
B)    Die Verantwortung aller Menschen, insbesondere der  
       Christen, für den Schutz der Umwelt und die Be-
        kämpfung des Klimawandels.
C)    Die Unwichtigkeit des Umweltschutzes im Vergleich zu 
        anderen kirchlichen Aufgaben.

Welches Ziel verfolgt die kfd mit ihrer Teil-
nahme an der Aktion „Zukunft einkaufen“?

A)    Den Ausbau von Großkonzernen zu fördern
B)    Die Einführung von Plastikverpackungen in allen 
        katholischen Einrichtungen
C)    Die Förderung von umweltfreundlichem und fairem 
        Handel in kirchlichen Einrichtungen



Beim Zweiten Vatikanischen Konzil wurden Frauen 
zugelassen, als: 

A)    Rednerinnen
B)    Beobachterinnen
C)    Ratgeberinnen

Wann wurde der Name „Zentralverband der 
Müttervereine“ in „Katholische Frauengemein-
schaft Deutschlands (kfd)“ umbenannt?

A)    1958
B)    1968
C)    1972

Wieviel Diözesen unterschrieben am 14. Septem-
ber 1928 die Satzung des neuen Zentralverbandes 
der Müttervereine?

A)    Drei:  Köln, Oldenburg und Hamburg
B)    Sieben: Köln, Münster, Paderborn, Limburg, Trier, 
        Hildesheim und Osnabrück 
C)    Eine: Berlin

1937 verfassten deutsche Bischöfe die 
Enzyklika„Mit brennender Sorge“. Was enthielt 
diese Enzyklika?

A)    Sie schrieb vor, die Bibel durch „Mein Kampf“ zu ersetzen       
B)    Sie ermahnte alle Gläubigen, Hitler treu ergeben zu sein
        und ihm Treue und Gefolgschaft zu geloben.  
C)    Sie erinnerte an die Grundwerte christlicher Nächsten
        liebe, die der nationalsozialistischen Ideologie entgegen
        steht.



Wann haben sich die fünf Diözesanverbänder der 
kfd im Osten Deutschlands zum kfd-Netzwerk Ost 
zusammengeschlossen?

A)    Im Mai 1991
B)    Im Oktober 2012
C)    Im Januar 2000

Die kfd wurde von der Gestapo am 11. November 
1939

A)    ... aufgelöst.
B)    ... finanziell unterstützt.
C)    ... in „Reichsfrauenschaft“ umbenannt.

Welcher Fordererung wurde in den „Leitlinien 99“ 
formuliert, die noch heute aktuell sind:

A)    Frauen sollen sich verstärkt, um die Erziehung ihrer
        Töchter kümmern, damit diese zu guten Hausfrauen und
        Müttern heranwachsen können.
B)    Alle Formen von Arbeit, Einkommen, öffentliche und 
        privaten Entscheidungs- und Gestaltungsmöglichkeiten
        müssen zwischen Männern und Frauen gleichberechtigt 
        geteilt werden
C)    Die Aufgabe des Mannes ist es, seine Familie (Frau 
        und Kinder) finanziell gut zu versorgen.  

Welche Präsidentin der kfd nahm am 
2. Vatikanischen Konzil teil

A)    Gertrud Casel   
B)    Irmgard Jalowy 
C)    Marianne Dirks


